
Facharbeitskreis Kinder- und Jugendpsychiatrie (PSAG) 

Sprecherin: Frau Dr. Ebersbach 

 

 

 

Protokoll zur Sitzung am 15.09.2015 / 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 

 

Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste; Anhang 

Ort: Heilpädagogisches Kinder- und Jugendheim Köckte, Lindenstr. 20, 39517 Köckte 

 

- Begrüßung durch Frau Dr. Ebersbach und Frau Anderfuhr sowie Frau Schimka 

(Psychologin) vom Kinder- und Jugendheim Köckte 

- kurze Vorstellungsrunde 

 

TOP 1 

- Information durch Frau Dr. Ebersbach über den Termin der geplanten Vorstandssitzung am 

30.11.2015 ab 13 Uhr (Themen werden u.a. sein: Satzungsänderung, Psychiatrieplan, 

Organisatorisches), Einladungen folgen 

- gesucht werden Kandidaten für Vorstandsarbeit und Sprecher für Arbeitskreise 

 

TOP 2 

- die Mitglieder des Arbeitskreises sprechen sich einstimmig für einen neuen Turnus der 

Arbeitstreffen aus: 2 x jährlich ab 2016 ist geplant 

 

TOP 3 

- allgemeine Diskussion zum Thema Frühförderung: „Warum nimmt Förderbedarf zu?“,  

„Wie hat sich Elternschaft in den letzten Jahren entwickelt?“ 

- festgestellt wird immer wieder in Fallbeispielen, dass eine Mangelförderung durch die Eltern 

häufig ursächlich für die Notwendigkeit von Frühförderung ist 

- andiskutiert wird die Arbeit der Fachhochschule / Prof. Dr. Moorfeld; mit ihren 

niedrigschwelligen Angeboten und Projekten „um Eltern zu erreichen“, Kooperation?? 

- sehr positiv bewertet werden in diesem Zusammenhang die Infokarten des Jugendamtes 

zum Thema „Frühe Hilfen“ 

- Frau Dr. Herold erwähnt positiv, das Engagement einiger Sozialpädagogische Familienhilfen 

des LK, die Eltern und Kinder mit zur Begutachtung begleiten 

 

TOP 4 

- Frau Anderfuhr und Frau Schimka (Psychologin) stellen die Arbeit des Kinder- und 

Jugendheimes vor (Konzept, Historie, Personenkreis, inhaltliche Ausgestaltung, etc.) 

(Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtsverband; 16 Kinder im Alter von 6 bis 18 Jahren; in drei 

heilpädagogischen Gruppen / vier Erzieher pro Gruppe, die meisten Kinder aus dem 

Landkreis, aber auch aus Dessau, SAW, Gardelegen; alle Schulformen; Verbleibedauer 

durchschnittlich 2 Jahre; Hauptziel: Verselbstständigung)  

 



TOP 5 

- Rundgang im Kinder- und Jugendheim Köckte sowie auf dem Außengelände 

 

 

 

Nächstes Treffen:  

12. Januar 2016 um 15.00 Uhr 

- Integrative Kindertagesstätte „Waldzwerge“ und Integrativer Hort  

der Lebenshilfe Osterburg gGmbH, Neue Straße 11, 39606 Flessau 

Tel: 039392 81246 

 

 

 

 

Protokollantin, K. Neuling 

 

 


